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Abgeordneter Mag. Michael Hammer (ÖVP): Sehr geehrter Herr Präsident! Herr 

Bundesminister! Geschätzte Frau Staatssekretärin! Liebe Kolleginnen und 

Kollegen! Sehr geehrte Damen und Herren! Ja, nachdem die Frau Staatssekre-

tärin – wir kommen beide aus dem gleichen Bezirk, einer Hochburg der 

Freiwilligenarbeit und des Ehrenamtes – jetzt umfassend ausgeführt hat, was wir 

mit dem Freiwilligengesetz novellieren, welche Verbesserungen es geben wird 

und welche Maßnahmen auch von der Bundesregierung noch gesetzt werden, 

möchte ich das gar nicht wiederholen, sondern vollinhaltlich unterstreichen und 

auch meinen Dank an die vielen, die sich bei uns ehrenamtlich engagieren, 

aussprechen. (Beifall bei der ÖVP sowie des Abg. Stögmüller.) 

Die Bundesregierung hat gestern – die Frau Staatssekretärin ist ja innerhalb der 

Regierung die personifizierte Kraft für das Freiwilligenengagement – auch Bilanz 

gezogen, und ich glaube, wir haben in den letzten durchaus nicht einfachen 

Jahren mit dem NPO-Fonds wirklich viele Vereine durch die finanziellen 

Schwierigkeiten bringen können. Ich weiß das selber von vielen Vereinen, ob das 

der Sportverein in der Gemeinde oder die Feuerwehr ist, diese sind wirklich sehr 

unbürokratisch und gut unterstützt worden. Nun folgt ein weiterer Schritt mit 

der geplanten Spendenabsetzbarkeit, und jenen NPOs, bei denen es energieinten-

sive Tätigkeiten gibt, soll auch der Energiekostenzuschuss gewährt werden. Ich 

glaube, damit können viele Sorgen im finanziellen Bereich gemildert werden. Mit 

dem Freiwilligengesetz unterstützen wir die ehrenamtliche Arbeit ideell und 

durch Maßnahmen, und das ist eine gute Arbeit für unsere Freiwilligen. (Beifall 

bei ÖVP und Grünen.) 

14.14  


